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«2. Jahrgang.

Zwingender Verkauf von

S,«vv Ellen der neue- j

sten und hübschesten ,
Nottingham

TpiHen

Borhänge«.
liest« ist nicht eine ?Job Lot" ode, S-trit

Auftäumung. Jens Paar de» V-edimg- lon>.
MIN«on dem rigririchten Donath und die an-
gefühlten Ridullionen eepiäsiiiliien den w»t
«»ei, II»I«sch»d »wischen dem regulären See-
taistprri« »»» dem spe,iellen Vertaustprei«.

In früheee» Verkäufen dies« Art haben wir

Borsicht genommen? um diesen ungliickiichen
Zustand >» «»meiden. Zu gleiche» Zrit »»Iben
wir aber. daj wan wie möflUch

Der Berkauf begann
Montag und dauert

die ganze Woche.

Hier find ein Paar der

Preis-Thatfachen.
Spitzen Vorhänge die sich für KS ient« »er-

lauf»» sind jitzl tb ilent« das Paar.
Spipn Vorhänge die sich für 85 lent« «er-

lausten sind jiplK 5 tent« da» Paar.
Spihen Vorhänge die sich für kt 10 »rrlauftrn

spitzen Vorhänge »ie sich sür »I.bS »ertauftrn
sind jitzl tzt.A da« Paar.

Spitzen Vorhänge dir sich für »Z.ZS »erkauften
sind jetzt kt.kS da« Paar.

Spitzln Vorhänge dir für 52,50 »erlauft,n

Spitzen Vorhäng« die sich für U.OO »erlauften
sind jrtzl «2 29 da« Paar.

Spitzen Bordänae die sich für kü.ZS »erkauften
sind jrzt da« Paar.

Spitzen Vorhänge die sich für V 3.69 vrrkauften

Spitze« Vorhänae die sich für kä.VV «erlauft«»
sin« j'tzt k2,W da« Paar.

üMaiÄme.
Die Germania

Lebensverfichernugs Co.
von New Bork

!n»^i»/d«nd«n?n? nicht A»'th»il »rhm-nd«
Pili»», in d«» »»ist bestätigten S°rm«n,,» de«
Möglichst niedrigsten Raiin.

A. Conrad St Sohn,
25S Wyoming Ave.,

Distrikt Agenten sür Lackawanna, Wyo-

ming, SuSquehanna und Monroe
CountieS.

M. Z. Buttermann,
(früher mt» Geo. Schlag»!,

««Ne» Gebäude, 114 Washington »ve.,

Schloffer und Schleifer.
Reparlrl Schlöffer, Schirme u. s «., schleift

Nastrmeffee, Sch«er«nund Merl,euge jeder »tri,

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor «ud Banmeister,

»71«RidgcRow. Nrur« Phon, 2KZ2.

Vhe Hkerner«
(Deutsche« Blumengeschäft)

sat Washington Ave.,

Schultheis Eo.

Gebrüder Schneider,
Vlamber« uud »tetall - »rteitrr,

WilkrS-Barre Rachrichten.
Herr John Schappert von 307 S.

Washington Straße starb am Mittwoch
im Alter von M Jahren.

Frau Charles Mnschano erlag aw
sang« letzter Woche einer Operation und

wurde Dienstag beerdigt.

Ein Versuch wurde Samstag ir
der Frllhe gemacht, die große Mahl>
mlihle zu Miner» Mill« in Brand zu
setze», doch löschten die Nachbarn dai
Feuer, ehe es großen Schaden angerich
tet hatte.

In der Maxwell Zeche zu Ashlet
wurden Samstag Morgen Tho». Kear>
ney und Terrence Thomas durch eim

Explosion von Grubengasen getödtet

Beid» waren je 23 Jahre alt und un>

verheirathet.
Da« Vuzerne Eounty Gericht ver>

urtheilte vergangene Woche vier Schus
te, welche durch Eonspiralion und Fiil.
schung die Steuerzahler und da» Eounty

betrogen: Mattin I.Barrett zu sllnl
Jahren und zwei Monaten, Patril!
McGoarty und Michael Higgin» je zr
2S Monaten und William McGroartl
zu sech« Monaten.

VittSton.
George Brodi» von Exeter Bo

rough wurde Freitag Abend, al« er dil
Zeche verlassen wollte, von einem fallen
den Kohlenstiick am Kopf getroffen unl

erhielt einen Schädelbruch. Er wir!
wieder genesen.

Dreißig in der ?Ehecker Ader" de>

Heidelberg No. l Zeche angestellte Berg
arbeiter legten am Montag die Arbei!
nieder, weil sie ein Mißverständniß mii

den Beamten wegen de« zu bezahlendci
Preises von "Uardage- hatten.

Jeremiah Mooneq vom obere«

Teutscher Tag in Wiltes-Barre,
Die am Dienstag Abend durch einer

Fackelzug eingeleitete Feier deS ?Deut
schen Tag" in WilkeSbarre war eil»
recht imposante Assaire, sär den erster
Versuch sogar ausgezeichnet.

Die Gäste von Scranton, au« den

Eounty Zweige« bestehend, suhren punk
7.19 Abend« per Laurel Bahn ab unl
wurden in Wilke«barre von den
Empsang«comite, Kriegerverein (ir
WilkeSbarre buchstabirt man'» Krüger

verein) und einer Musikkapelle an

Bahnhose abgeholt und nach der Nor!
Main Straße geleitet, wo der au» dre

' mirte.
E» waren siinf Musikkapellen in

Zuge und derselbe ging die Main Str
hinab und durch Hazle Avenue bi» zui
Washington Straße, diese hinauf zm
Market, dann nach dem Square nnt

'
sich um 1 Uhr Nacht»

Bah^

Common Council, 27. September.
Das angeregte Projekt, daß der

Sladtralh der Einweihung de« neuen
StaatSlapitol« in Harrisburg beiwoh-
nen sollte, erhielt von dem Bewillig-
ung« Comite den Todesstoß, denn die
diesbezügliche Resolution ward von
dem Comile gar nicht in Erwägung ge-
zogen und daher auch kein Bericht da'
rüber abgestattet.

Der Sladtanwalt erklärte in einem
Schreiben, daß die Forderung des
William Wickheiser sür Reparatur der

westlichen Landstraße im Betrag von »225
unzweifelhaft bezahlt werden müsse, da
er einen zehnjährigen Contrakt zu dem

Zweck hade. Da« Schreiben ward vor-
erst angenommen und eingetragen.

Folgende neue Vorlagen wurden ein-
gereicht: Köhler?Ordinanz sür Be-
willigung von H 144 zweck« Anfertigung
der Steuer Duplikate sür da« Schatz-
meister Departement; reserirt. Evan«?
Resolution für Kreuzwege an der Ein-
mündung von Golden und Spring
Straßen; angenommen. Lewi«?Or-
dinanz sür Eröffnung von Reunter Ave-
nue, von Oxford zur Scranton Straße;
reserirt. Ruane?Resolution für Kreuz,
wege an Mineral und Mica Straßen;
angenommen. Logan Resolution,
welche den Trustee« der Scranton Cily
Guard die Erlaubniß giebt, über dem
Myrtle Straße Seitenweg bei der

Wafsenhalle ein Sonnendach anzu-

der Retail MerchantS Association, in
welchem auf die Nothwendigkeit eines
städtischen Marktplatze« aufmerksam
gemacht wird, die Vortheile eine» sol-
chen Platze» an der West Lackawanna
Avenue erklärend, und Offerte sür
Hülse seilen» eine» Comite« der Gesell-
schaft; reserirt. Reap Resolution,
welche dem William Jason die Erlaubniß
giebt, sein Eigenthum an Front Straße
mit dem Abzugskanal zu verbinden;
angenommen. Keller?Resolution, daß
die Frist zur Bezahlung der städtischen
Steuern sür I9»K bis zum 31. Dezem-
ber I9VK verlängert werde; angenom-
men. .

Bei endgültigerLesung fanden folgende
Vorlagen Annahme: Feststellung der
Breite von Wyoming Avenue, von
,ur Delaware Str.; Uebertragung einer
Bewilligung im Departement der össent-
lichen Sicherheit zum Konti für den
Ankauf eines PserdeS für den Supt.
des Feuer Departement«; den städli-
schen Beamten die Erlaubniß gebend,
die Verbrennungsanstalt durch Contrakt
operiren zu lassen; für Seitenwege an
Price Straße, die aus Unkosten der

Grundbesitzer gelegt werden sollen.
Acktung vor ZeitungSschwindler.

Von der Expedition der Monats-
schrift sür die deutschen Frauen Ame-
rika«, Die Deutsche Haussrau und
Moderne» Journal, werden wir dar-
aus aufmerksam gemacht, daß ein ge-
wisser C. W. Werner, der sich auch
Karl Werner unterzeichnet, seit eini-
ger Zeit Abonnement« sür die ge-
nannte Zeitschrift entgegen nimmt und
die Gelder unterschlägt. Zuletzt war
der Herr in Cleveland, Ohio, und er
hält sich vermuthlich im Staate Ohio
oder Pennsylvanien aus. Wir warnen
unsere Leser und Leserinnen hiermit
vor diesem sauberen Herrn. Von
Aussehen ist derselbe von mittlerer
Statur, trug zuletzt mächtigen Schnur-
bart und war außerdem an be-
denklichem Alkohol-Aroma erkenntlich.
Derselbe besitzt ferner keine autorisirte
oorgedruckte QuittungSformulare der
aei annten Zeitschrift. Die Herausge-
ber möchten in keiner Weise das Zu-
trauen zu ihren sonstigen Agenten er-
schüttern, die sämmtlich mit autorisir-
ten, nicht zu verkennenden Quittungs-
Formularen versehen sind. Außerdem
ist irgend welche mögliche Mittheilung
über den gegenwärtigen Verbleib des

Herrn Werner an die Herausgeber er-

wünscht. Adresse: Die Deutsche Hau«,
srau und Modernes Journal, Mil-
waukee,

Woyne Eountv.
Hon »dale.?Der in Rord Wayne

Township wohnhaste Farmer Patrick
Furey wurde am Montag einige Mei-
len von seiner Wohnung von Räubern
übersaUcn und so schlimm zugerichtet,
daß er am Dienstag starb. Er hatte
eine bedeutende Geldsumme bei sich, die

! er au« dem Verkauf von Schweinen ge>
löst halte und welche sehlte.

Von der Sudseite.

Den Eheleuten William Rode von

Süd Webster Avenue wurde Montag
ein Töchlerlein geboren.

Die Globe Seidensabrik an Cedar
Avenue wurde Dienstag fertig gestellt

und die Maschinerie wird so schnell
> installirl, al« wie sie eintrifft.

Contraklor Vincent OHara hat
Montag mit dem Äbzugskanal in der

> Ward ansangen lassen, der 5130,.
> IKX) kosten wird und drei Jahre Arbeit
bedeutet.

Scranton Rockenklatt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den «. Oktober Ivos.

Der Sohn des Herrn Albert Kalten-
bach von IVIK ProSpect Ave., welcher
seit einigen Wochen erkrankt darnieder
liegt, befindet sich soweit aus dem Wege

zur Besserung.

JameS Florigson von Süd Webster
Avenue, der am Samstag an Wyoming
Avenue in der Trunkenheit Frauen in«
sultirte, wurde bei einem späteren Ver-
hör tIS bestraft.

Die Arbeit an den neuen Kemmerer
Eisen Werken hat so gute Fortschritte
gemacht, daß man schon nächsten Mitt-
woch mit der Installation von Ma-
schinen beginnen wird.

Dem jugendlichen Friedrich Stras-
burg von Beech Straße wurde Montag
das rechte Bein gebrochen, al» ein
Wagen, aus welchem er stand, plötzlich
von den Pferden in Bewegung gefetzt
wurde, wobei er unter die Räder ge-
rieth. , -

John Dougherty von Süd Webster
Avenue, der von Bussalo zurückkehrte,
berichtet, daß Ernst Schwald, der früher
al« Wächter bei der Eisen Companie
angestellt war, im Erie See Selbstmord
deging, indem er zuerst ein Quantum

Wasser sprang.
Die Kitsey Batterie Companie wird

ihre Werke bei der Virginia Station er-

richten lassen und Pläne für dieselben
werden gegenwärlig von einem Architek-
ten angefertigt. Die Laurel Linie Com-
panie soll die nöthige Krast liefern und
läßt zu dem Zweck ein Werk zur Um-
ivandelung ihrer elektrischen Strömung
errichten.

Herr John Blatter jun. von Maple
Straße feierte am Montag Abend den
32. Geburtstag in Blatter'S Hallt an
Lackawanna Avenue und außer zahlrei-
chen Freunden hatten sich auch der Elec-
tric City Risle Club und der Schweizer
Männerchor zu der Feier eingefunden.
Der Abend wurde in angenehmer geselli-
ger Unterhaltung verlebt.

Frau PriScalla Mcßeill von Cedar
Avenue wurde Donnerstag Nacht auf die
Anklage der Bigamie für ihr gerichtliche«

Erscheinen unter tscxi Bürgschaft ge-
stellt. Trotzdem ihr erster Gatte noch
am Leben war und in jener Rachbar-
schaft wohnt, heirathete die Frau im
verflossenen März Herrman Sohn« und
lebte seildem mit ihm.

Die 20 Jahre alte Frau John Bübel
von Lovelle Court und Hickory Straße
versuchte am Montag Nachmittag
Selbstmord zu begehen, indem sie eine

Flasche von Jodtinktur verschluckte.
Ein schnell requirirter Arzt brachte es
fertig, mit einem Gegenmittel die Frau
wieder außer Gefahr zu bringen, worauf
sie erklärte, daß sie die Sache nochmals
probiren würde. Ein Streit mit dem

Gatten soll die Ursache zu dem versuch-
ten Selbstmord gewesen sein.

Die Choral Union der Hickory Str.
Presbyterischen Gemeinde hatte Mon-
tag Abend Beamtenwahl mit folgendem
Resultat: Präsident, William C.
Miller; Vice-Präsident, Alfred Gul-
Heinz; Finanz-Sekretärin, Louise M.
Rordt; Corr.-Sekretär, Peter Keller-
mann ; Schatzmeisterin, Maria D.
Wirth; Bibliothekar, Carl Smith.
John T. WatkinS wurde al» Dirigent
und Llewellyn Jones als Begleiter e»

kunst ein großes Conzert abhalten.
Daß die .Schwarze Hand- noch

immer hier thätig ist, bewies ein Vor-
gang, der sich Dienstag Nachmittag er-
eignete. Während der Abwesenheit

Frau Saar einen Revolver an die

Schläfe hielten, verlangten sie alle« in
dem Hause vorhandene Baargeld. Die

Bruder ihre« Schwager«, der letzte
Woche von dem Letzteren tIW verlangle
und dabei drohle, ihn mitsamml der
Familie in die Luft zu sprengen, «aar
wurde vou dem Vorgang durch seine
Fra.i benachrichtigt und erla.igte später
einen Verhastsbefehl für die beiden
Kerle.

A»S dem oberen Thale.
(Archbald Correspondenz.)

Einbrecher beraubten früh Don-
nerstag Morgen die Dominick Redding-
ton Wohnung zu Olyphant um ein Faß
Mehl, ein Quantum Frucht und eine
Geldsumme. Ein Kellerfenster gab den

Kerlen Einlaß in da« Gebiiude.
Francis, der jugendliche Sohn de«

W. K. Hill von Olyhant, trank am
Donnerstag au« Versehen ein Quantum
Earbolsiiure, ward aber durch prompte

ärztliche Hills« am Leben erhalten.
Seine Lippen und Mund wurden durch
den Giftstoff bö» verbrannt.

Herr William Heckmann von Arch.
bald erhielt Donnerstag in der White
Oak Zeche die Schulter und den Arm
verrenkt, al« ein Karren gegen den-
jenigen prallte, auf dem er stand, wo-
durch er mit Wucht zur Erde geschleu-
dert ward und beinahe unter den Karren
fiel.

Der 17 Jahre alte Mile« Hughe»
von Archbald und al» Treiber in der
Raymond Zeche der Scranton Kohlen
Companie angestellt, wurde am Dien-
stag, al» er aus er einem Karren fuhr,
an einer engen Stelle gegen die Seiten-
wand gedruckt, wobei seine Brust so
schlimm zerdrückt ward, daß man für
sein Leben sllrchtet.

John Reilly, ein Wächter in dem
Laden der Mt. lessup Eompanie zu
Winten, wurde sriih Sonntag Morgen

Kerle den Laden durchstöberten und
auch versuchten, die Geldspinde zu
sprengen, wa» ihnen jedoch nicht gelang.
Die Geldschubladen waren auch leer
und die Einbrecher mußten sich mit dem
Fortschleppen von einigen Lebensmitteln
begnügen. Reilly wurde bald nachher
von dem Verwalter de» Laden», I.H.
Sher, der in der Rachbarschast wohnt
und ein Geräusch hörte, au» seiner
unangenehmen Lage befreit.

(Carbondale Korrespondenz.)

Schatzamt Sekretär Shaw wird
am so. Oktober in einer hier abzuhalten-

der einmal da« Projekt in Anregung
gebracht, daß die Läden am Sonntag
geschlossen werden sollen. Ein Comite
wurde ernannt, da« mit Mayor Clark
über die Sache conseriren soll.

William Grady von Greenfield
Road hatte sich Samstag Rächt erschöpft
zwischen die Straßenbahngeleise nahe
der Richmondale Weiche niedergelegt und
entging knapp der Uebersahrung durch
einen Bahnwagen, da der Motormann
ihn zuerst nicht bemerkte. Zum Glück
konnte er noch in Zeit anhalten, ehe
Grady überfahren war und dieser ent-

kam daher mit einigen Schrammen.

Von Petersburg.

Die Eheleute Fred. Forbach von

PreScott Avenue verloren letzte Woche
ihre Sjährige Tochter Ernestine durch
den Tod.

Ein werthvolles Pferd der Gebr.
Schulz verletzte sich verflossene Woche
in der Scheune so bö» innerlich, daß e»

bald nachher starb.
Al» Frau Martin Kilmer von

Paul Straße am Montag Nachmittag

lassen, da Niemand gegen ihn erschien
und daher nicht genügende Beweise vor-
gebracht werden konnten.

wurde Samstag Rächt nahe Luna Park
durch gekreuzte Drähte in Brand gesetzt

und zerstört, trotzdem die Angestellten

Löschversuche machte» und auch die
chemische Spritze von hier alarmirten,
welche 7» Gallonen Chemikalien auf
das Feuer warf. Passagiere befanden
sich zur Zeit keine in dem Bahnwagen.

Annoncirt im ?Wochenblatt.'

Hyde Park Notizen.
Mathias Andreas und Gattin

von Eynon Straße feierten Montag
Nacht im Freundeskreise die silberne
Hochzeit.

Ein Säugling der Eheleute George
Schweitzer von Luzerne Straße starb
Freitag und wurde Samstag im Wash-
burn Straße Friedhose beigesetzt.

Michael Coursey von Scranton
Straße erhielt Freitag in der Cayuga
Zeche, als er eine Koppelung machen
wollte, die rechte Hand bö« zerdrückt.

Edward McNamara von Keyser
Avenue, ein Treiber in der Cayuga
Zeche, wurde Montag, als ein Karren
bei einer schärfen Biegung von den Ge-
leisen sprang, gegen die Seitenwand
gedrückt und ziemlich bö» verletzt.

Der an Luzerne Straße wohnhaste
Martin McNichol» war gestern in seiner
Kammer in der Archbald Zeche beschäs-
tigt, al« plötzlich eine mehrere Tonnen
wiegende Kohlenmasse von der Decke fiel
und ihn zerdrückte. Er hinterläßt eine
Wittwe und drei Kinder.

Die Lackawanna Eisenbahn Com-
panie beabsichtigt, an Oxford Straße
eine Frachtstation sür die Bequemlichkeit
der Westseite Kaufleute erbauen zu las-
sen, und will auch da» nöthige Land zur
Eröffnung von Oxford Straße der

Stadt zum Geschenk machen.
ES ist kein Zweifel, daß viel un-

reine« Blut durch den Zustand de»
Magen« verursacht wird. Derselbe ge-
braucht Reinigung, und Dr. August
König« Hamburger Tropsen ist da«
beste Mittel für diesen Zweck. Sie re-
guliren und kräftigen da» System.

Frau Margaret Lindner (nicht
Leitner) von Elisabeth Straße, Tripp
Park, die vor etwa zwei Wochen so bö»

verbrannt wurde, al« sie Kehricht im
Hose verbrannte, ist am Freitag Nach-
mittag im Hahnemann Hospital ihren
Verletzungen erlegen. Man erwartete
zuerst, daß die Frau sich wieder erholen
würde, doch stellten sich Complikationen
später ein und ihr Tod war die Folge.

Edwin, der tkjährige Sohn de«

Joseph Wagstass von Jackson Straße
und al« Schieserleser in dem Capouse

Brecher angestellt, wollte am Donner-
stag bei der Heimkehr von der Arbeit
auf einen Ontario ck Western Zug
springen, vermißte aber seinen Halt und
fiel unter die Räder, die ihm da« rechte
Bein nahe der Hüfte abschnitten. Er
wurde zur Behandlung »ach dem West-
seile Hospital genommen, wo seine Ge-
nesung erwartet wird.

Andrew Urpicki, ein isjähriger
Treiberknabe, wurde am Montag in der

Zeche von einem schlimmen Unfall be-
troffen. Er fuhr zur Zeit aus einem
Karren und al« dieser eine scharfe Bieg-
ung machte, wurde er ab und theilweist
unter denselben geschleudert. Die
Schädelhaut wurde ihm bös zerschnitten,
der linke Arm von unter dem Ellbogen
bis zur Schulter ausgerissen, eine Hand
zerdrückt und die andere ihm beinahe in
Stücke geschnitten. Er wurde in lebens-
gefährlichem Zustand dem Westseite Ho-
spital übersührt.

Eine salsche Zdee. Manche Leute
denken, sie müßten erst bettlägerig sein,
ehe sie Medizin nehmen. Ihr könnt

»endig gebrauchen. Die gewöhnNchste
Art von Blut-Unreinigkeit zeigt sich al»
Geschwüre, Pickel- und Hautausschläge.
Andere verursachen Rheumatismus,
Gelbsucht, und Skrofeln etc. Forni'S
Alpenkräuter-Blutbeleber ist das aner-
kannte Mittel gegen diese Uebel. Er ist
keine Apotheker-Medizin, sondern wird
den Leuten direkt zugestellt. Schreibt
an Dr. Peter Fahrney <d Sons Co.,
N2?llB So. Hoyne Ave., Chicago,
Jll.

AstAdÜLköä 1365.

Rummer ««.

Dr. T. Mehla»,
Deutscher Arzt.

122 MuUierrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenues

Office Stunden l Bon 2-S Uhr Nachmittags

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Z4O Adam« Ave., kourthaut gegenüber,
Offtee Stunden« »-lg vormit«-»«, »

« Nachmittag« und 7-8 >d«nd«.T-lepho» R». ZS7Z,

Dr. E. L. Kiesel,
Deutscher Arzt.

sib Lackawanna Avenue, Scranton.
Sprechstunde»! S-l»Borm., 2 iNachm. 7-»

«bind«. Neue« leirphon. 2354.

Dr. Joseph A. Waguer,
Deutscher Arzt.

407 Wyoming Avenue, Scranton,lPa.
Beide Telephone.

Sprechstunden I B?tg Vormittag«, 2?«
Nachmittag«; k?B Abend«.

Dr. Lämouä DonusAZm,
Zahnarzt,

110 R. Washington Avenue, Zimmer U
im neuen »mtden Gebäude.

Herrmauu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS. Handeltbehördegebäud«,
Sera, toi,

Hat in Deutschland studiet und sprich» Deutsch

Frank E. Boyle,
?k«chts-Anwalt.

«h-scheidu»,. uud »ulschädiauuglfill,
»lalitit. «nindeigenthum und «ollettio»«».

Barr >«tta»e.

O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

Lorenz St Dörfam,
Deutsche Apotheke»

Ecke Washington «ve. und Linden Str.
«traut»», V«.

Meter Stkpj»,
Baumeister und Coutrsktor.

Office. 327 R. Washington Avenue.

Sadritant von hohlrn Cement Bauquadraten.
Steindruche in Serauton und Whi» Ha,en.Alle in da« Baufach einschlaaenden Arbeite»werden schnell und dilligst auSgesühet.

6'°"" Seitenwege leine
Beide Telephone

Wir geben Voranschläge
auf Plumbing.
-dttbringi UN» eure SpeMa,lonen

Gebr. Güiister,
Nr. SSS-SS7 Penn Avenue.

Fred. Hummler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und Veschäst«b«cher-Fobrik»»t,
SIT Seotr« StraS«.

Deutsche SMchriste» «,rd«»

Peter Ziegler,
Mlc's Lakö,

ISS? Ä7 Franklin Ave., Scranton, Pa


